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Deshalb gilt die Schafskälte als sogenannte meteorologische 
Singularität – also als eine Wetterlage, die zu einer bestimmten 
Jahreszeit mit erhöhter Wahrscheinlichkeit auftritt. 
Seit wann die Bezeichnung Schafskälte genau verwendet wird, 
lässt sich heute nicht mehr eindeutig feststellen. Sicher ist 
jedoch, dass das Phänomen seit Jahrhunderten im bäuerlichen 
Wetterwissen bekannt ist. Lange bevor es moderne Wettersta-
tionen gab, beobachteten Bauern und Schäfer regelmäßig 
diesen Kälterückfall im Juni. Erst im 19. Jahrhundert, als sys-
tematische Wetteraufzeichnungen begannen, konnten Meteo-
rologen die Häufigkeit wissenschaftlich untersuchen und statis-
tisch nachweisen. 
Früher spielte die Schafskälte im Alltag der Menschen eine 
wesentlich größere Rolle als heute. Schäfer waren darauf an-
gewiesen, ihre frisch geschorenen Tiere vor Kälte und Nässe zu 
schützen. In einer Zeit ohne moderne Wettervorhersagen wa-
ren solche wiederkehrenden Wettererscheinungen wichtige 
Orientierungspunkte für die Landwirtschaft und fanden deshalb 
Eingang in zahlreiche Bauernregeln. 
Auch heute tritt die Schafskälte noch regelmäßig auf. Allerdings 
deuten klimatologische Untersuchungen darauf hin, dass sie in 
den vergangenen Jahrzehnten seltener und oft weniger ausge-
prägt geworden ist. Wissenschaftler bringen dies unter ande-
rem mit der allgemeinen Erwärmung des Klimas in Verbindung. 
Dennoch können auch heute noch spürbare Kälteeinbrüche im 
Juni auftreten, die zeigen, dass der Sommer in Mitteleuropa 
nicht immer beständig verläuft. 
Die Schafskälte verbindet somit traditionelles Erfahrungswissen 
mit moderner Meteorologie. Was einst von Schäfern und Bau-
ern beobachtet wurde, lässt sich heute mit Wetterkarten, 
Messdaten und Klimaforschung erklären. Trotz des Klimawan-
dels bleibt die Schafskälte ein charakteristisches Wetterphä-
nomen des mitteleuropäischen Frühsommers und erinnert 
daran, dass selbst im Juni noch einmal überraschend kühle 
Tage möglich sind. 
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Josef Häussler GmbH · Hauptstraße 24 · 89171 Illerkirchberg
Telefon 07346 3747 · Fax 07346 8385
info@haeussler-energietechnik.de · www.haeussler-energietechnik.de

Sie benötigen für Ihre Immobilie:
- eine Energieberatung
- einen Energieausweis
- einen individuellen Sanierungsfahrplan
- einen Nachweis EWärmeG BW
- eine Fördermittelberatung (KfW/BAFA)
- eine Heizlastberechnung

Wir helfen Ihnen hierbei!
kompetent, zuverlässig, flexibel

Kugel & Minkes GmbH
energie@kugel-minkes.de
07348 / 98 21 458

Jowa Schuhe, Johannes Walter, Weberstraße 23, 89150 Laichingen,  Mail: jowaschuhe@live.de 
Tel.: 07333/ 9539610 und 953876, Fax: 07333/953877 
 

Sandalen – Pantoletten – Freizeitschuhe  
Gute Schuhe für Mann, Frau + Kind, bei uns zu verlässlich günstigen Hauspreisen 
Schuhhaus Walter Erbach, Donaustetter Straße 18, Stadtmitte     Mo.-Sa.: 9.00-19.00     www.walter-schuhe.de 
 
Schriftgröße, Farbe und Gestaltung laut Vorlage in Arial Schrift – Kein Rahmen im negativen unten 
Korrektur an: jowaschuhe@live.de  
 
Südwest Presse: Fax: 0731-156548 –am 15.05. im Blaumännle   
 
Zipperlen: Fax: 07348- 987621 
Schalten in den Mitteilungsblättern Ermingen, Eggingen, Einsingen, Unterweiler Gögglingen/Donaustetten am 11.06. 
 
Fink Verlag: 07121-9793993:  
Bitte schalten am 11.06..  in den Gemeindeblättern:  Erbach, Griesingen, Oberdischingen, Schelklingen.  
 
NAK Verlag  Tel.: 0731-156694 H. Krause  Mail: p.kraus@n-pg.de 
11.06.... in der Ausgabe A UKOMBIA Ortspreis 2,16 und Kombi A UKOMBIA und B UKOMBIB  
 
 
Info zu Kombis NAK Verlag 
Kombi A UKOMBIA (Illerkirchberg, Illerrieden, Schnürpflingen, Hüttisheim; Dietenheim  4727 Stck. Ortspreis 2,16  
Kombi B UKOMBIB (Allmendingen/Altheim, Ehingen= Teilorte umliegend, Öpfingen, Munderkingen/Rottenacker) 5388 Stck. Ortspreis 2,46 
U 34 Senden 
 

verlag@zipperlen.de
WWW.ZIPPERLEN.GREEN/VERLAG

26. & 27. KW
Verteilung der Mitteilungsblätter an alle Haushalte!

FÜR DEN ERFOLG IHRER ANZEIGE  
BRAUCHT ES KEINEN VIDEOBEWEIS.

Werbung


